
02.12.2024  –
Wiedereingliederung

Heute beginnt meine Wiedereingliederung und ich freue mich
schon drauf, in den Dienst zu kommen.

Nach den Erfahrungen der vergangenen Tage ist mein Optimismus
jedoch  verhalten.  Denn  immer  wieder  hat  es  Rückschläge
gegeben. Erst die letzten Tage waren von vielen Stunden der
Erschöpfung geprägt, wo ich mich mal wieder nicht auf den
Beinen  halten  konnte  und  mich  phasenweise  schlafen  legen
musste.

Warum das Bild des Reißverschlusses?
Weil es für mich zum Symbol bei dieser Wiedereingliederung
werden soll. Zahn für Zahn müssen ineinander greifen, damit
der  Reißverschluss  auch  letztendlich  seinen  Sinn  erfüllen
soll.

So  ist  das  auch  mit  der  Wiedereingliederung:  Schritt  für
Schritt will ich ausprobieren, was machbar ist, damit ich –
wie es eine Kollegin meinte – mit einer gewissen Kontinuität
meinen Dienst aufnehmen kann.
Denn es nutzt niemandem, nicht mir, nicht meiner Kollegin und
auch nicht den Patient:innen, wenn ich mich jetzt überfordere
und dann schon bald wieder ausfallen würde.
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Da es keine anerkannte Therapie gegen Long-Covid gibt, bin ich
– in Zusammenarbeit mit einer klinischen Ambulanz und meinem
Hausarzt auf der Suche, was für mich der richtige Weg und die
langfristig leistbare Belastung ist.

Soweit die Theorie – die Praxis beginnt: HEUTE!

Wir werden sehen …!

Doch bei aller Skepsis: ich freue mich auf heute.


